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REPUBLIK ÖSTERREICH 
Der Bundesminister für Verkehr 

des Näoonalrates XVI. Gesetzgebungsperiode 

Pr.Zl. 5905/1-1-1984 

ANFRAGEBEANTWORTUNG 
betreffend die schriftliche Anfrage 
der Abg. Mag. Dr. Höchtl und Genossen 
vom 26.1.1984, Nr. 438/J, "Einrichtung 
eines Fahrradverleihs bei den Bahn­
höfen Klosterneuburg" 

Ihre Anfrage beehre ich mich, wie folgt zu beantworten: 
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Ja, daher wurde 1976 der Kundendienst "Fahrrad am Bahnhof" von den 
OBB in Zusammenarbeit mit der Firma Steyr-Daimler-Puch einge­
richtet. Dies hat bei den Bahnkunden großen Anklang gefunden und 
wurde bisher von etwa 73.500 Personen in Anspruch genommen. Zur 
Zeit stehen auf insgesamt 93 Bahnhöfen Fahrräder bereit. Im 
weiteren Bereich von Wien bieten die Bahnhöfe Gänserndorf, Holla­
brunn, Krems/Donau, Langenzersdorf, Mödling, Neusiedl/See, Petro­
nell-Carnuntum, St. Pölten, Spitz/Donau, Stockerau und Tulln diesen 
Kundendienst, doch langen nach wie vor Wünsche von Fremdenver­
kehrsverbänden und Gemeinden nach Einbeziehung weiterer Bahnhöfe 
ein. Nicht alle Bahnhöfe weisen aber von vornherein die Voraus­
setzung für diesen Kundendienst auf, daher kann auf die Wünsche nur 
nach Maßgabe der örtlichen Voraussetzungen (Einstellmöglichkeit für 
die Fahrräder, Betreuung der Kunden und der Fahrräder) Bedacht 
genommen werden. 
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Rechtzeitig zur Radsaison werden ab 31.3.1984 im Wiener Nahbereich 
auch die Bahnhöfe Baden, Bruck an der Leitha, Klosterneuburg­
Weidling, Langenlois und Siebenbrunn-Leopoldsdorf in diesen Service­
dienst einbezogen. 

Da nach einer Gasexplosion im Bahnhof Klosterneuburg-Weidling am 
28.2.1983 einige Betriebsräume unbenützbar waren, konnte der Wunsch 
der Stadtgemeinde Klosterneuburg in der Saison 1983 nicht mehr ver­
wirklicht werden. Es fehlten die für die Einstellung der Fahrräder 
notwendigen Voraussetzungen. Dies ist nunmehr durch das Auflassen 
der Bahnmeisterei und die Umlagerung von Material geschehen, sodaß 
beginnend mit der heurigen Saison (31.3. - 4.11.1984) auch am Bahn­
hof Klosterneuburg-Weidling der Kundendienst "Fahrrad am Bahnhof" 
eingerichtet und damit die Möglichkeit eines kombinierten Ausfluges 
mit Bahn und Fahrrad geboten wird. 

Wien, 1984 03 13 
Der Bundesminister 
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